
 

 

Landesrat Achleitner: Spatenstich für neues Loipenhaus im 

Nordischen Zentrum Böhmerwald 

Wirtschafts- und Sport-Landesrat Markus Achleitner: „Weiteres Projekt aus dem 

OÖ-Zukunftspaket Ski Nordisch nimmt Fahrt auf“ 

Mit dem Spatenstich für die Erweiterung und umfassende Sanierung des in die 

Jahre gekommenen Loipenhauses in Schöneben geht die Modernisierung des 

Nordischen Zentrums Böhmerwald in die nächste Phase. „Damit wird ein weiterer 

wichtiger Meilenstein zur nachhaltigen Weiterentwicklung einer der führenden 

Langlaufdestinationen Österreichs gesetzt. Das Nordische Zentrum Böhmerwald ist 

ein zentraler Anziehungspunkt für Wintersportbegeisterte aus ganz Oberösterreich 

sowie aus den Nachbarländern Deutschland und Tschechien. Dieses Projekt ist ein 

klares Bekenntnis zum Wintersportstandort Oberösterreich und zur nachhaltigen 

Weiterentwicklung der Region Böhmerwald“, betonte Wirtschafts- und Sport-

Landesrat Markus Achleitner im Rahmen des Spatenstichs gemeinsam mit 

Vertretern der Gemeinden Ulrichsberg und Aigen/Schlägl sowie des 

Tourismusverbandes Mühlviertel und der Skiunion Böhmerwald.  

Das neue Loipenhaus in Schöneben wird als multifunktionales Gebäude konzipiert und 

soll rechtzeitig zur Wintersaison 2026/2027 – mit geplanter Eröffnung im November 2026 

– fertiggestellt werden. „Unser Ziel ist es, die Servicequalität für Sportlerinnen und 

Sportler aller Leistungsstufen deutlich zu erhöhen sowie optimale Trainings- und 

Wettkampfbedingungen für den Nachwuchs zu gewährleisten“ , erklärte Landesrat 

Achleitner. Bereits erfolgreich abgeschlossen wurde das erste Teilprojekt: die 

Anschaffung eines modernen Loipenspurgeräts, das seit der Wintersaison 2025/2026 für 

eine deutliche Qualitätssteigerung der Loipen sorgt. Um die Schneesicherheit langfristig 

zu gewährleisten, ist für 2027 als dritter Ausbauschritt die Errichtung einer 

Beschneiungsanlage inklusive Speicherteich geplant.  

OÖ-Zukunftspaket Ski Nordisch 

Der Ausbau des Nordischen Zentrums Böhmerwald ist ein wesentlicher Bestandteil des 

bereits 2019 präsentierten OÖ-Zukunftspaket Ski Nordisch zur Stärkung des nordischen 

Wintersports in Oberösterreich. Zahlreiche Projekte daraus wurden bereits erfolgreich 

umgesetzt: Die modernisierte Rollerstrecke in Lohnsburg bietet seit 2024 optimale 

Trainingsbedingungen für nationale und internationale Spitzenathletinnen und -athleten 



sowie den Nachwuchs- und Freizeitsport. Zudem wurde 2024 am Weltcup-Standort 

Hinzenbach die Skisprunganlage durch ein modernes „Springerdorf“ ergänzt und die 

Zukunft als Trainings- und Wettkampfstätte abgesichert. Bereits 2022 erhielt Liebenau 

ein multifunktionales Vereinsgebäude, das ganzjährig genutzt werden kann. Die 

voraussichtlichen Gesamtkosten für die Modernisierung des Nordischen Zentrums 

Böhmerwald belaufen sich auf rund 2,3 Millionen Euro netto.  

Weitere Statements: 

Wilfried Kellermann, Bürgermeister von Ulrichsberg: 

„Das Nordische Zentrum Böhmerwald hat sich in den letzten Jahrzehnten zu einer top 

Langlaufdestination in Oberösterreich entwickelt und wird sowohl von Einheimischen als 

auch von Gästen großartig angenommen. Dank Unterstützung des Landes OÖ und des 

Tourismusverbandes können wir dieses Wintersportangebot nun weiter ausbauen und 

noch attraktiver gestalten.“ 

Otto Leodolter, Sportdirektor NORDISCH Landesskiverband OÖ:  

„Mit der Renovierung des Loipenhauses in Schöneben wird ein erster wichtiger Schritt 

eines vom LSV OÖ seit vielen Jahren unterstützten Projekts für den nordischen Sport 

umgesetzt. Um langfristig optimale Trainingsbedingungen und eine schneesichere 

Wettkampfstätte für unsere Sportlerinnen und Sportler in Oberösterreich sicherstellen zu 

können, ist die rasche Umsetzung der weiteren geplanten Maßnahmen – insbesondere 

die Errichtung einer Kunstschneeanlage – notwendig. Neben dem Standort Schöneben 

im oberen Mühlviertel sind auch gezielte Investitionen im Zusammenhang mit der 

nordischen Erweiterung des Landesnachwuchszentrums in Hinterstoder wesentlich und 

zielführend. Neben der Sicherstellung der Schneesicherheit braucht es dort vor allem 

ergänzende Infrastrukturmaßnahmen, um langfristig moderne und wettbewerbsfähige 

Rahmenbedingungen für den nordischen Sport in Oberösterreich gewährleisten zu 

können.“ 

Markus Obermüller, Geschäftsführer Tourismusverband Mühlviertel  

„Der Ausbau des Nordischen Zentrums Schöneben ist ein starkes Signal für die 

Weiterentwicklung des Mühlviertels als naturnahe Tourismus- und Bewegungsregion. 

Gerade das Langlaufen steht wie kaum eine andere Sportart für aktive Erholung in 

unserer einzigartigen Landschaft – ruhig, nachhaltig und gesund. Mit dieser Investition 

stärken wir nicht nur die nordische Infrastruktur, sondern auch ein Angebot, das perfekt 



zur Identität des Mühlviertels passt: Bewegung in der Natur, Qualität statt Masse und ein 

ganzjährig attraktiver Lebens- und Erholungsraum.“ 

Johann Mittermayr, Obmann Schiunion Böhmerwald 

„Mit dem neuen Nordischen Langlaufzentrum entsteht ein wichtiger Meilenstein für den 

Winter in unserer Region. Für die Schiunion Böhmerwald bedeutet dieses Projekt weit 

mehr als nur neue Infrastruktur – es ist eine Investition in den Nachwuchs. In die 

Gesundheit, in die Gemeinschaft, und in die Zukunft des nordischen Sports.“  
 

   

 

Michael Herb, MSc 

Presse LR Achleitner 

Telefon: +43 732 77 20-151 03, +43 664 600 72-151 03 

E-mail: michael.herb@ooe.gv.at 
 

 

mailto:michael.herb@ooe.gv.at

